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1. Einleitung
1.1 Grund für Themenwahl


Tatiana:
Ich war in meinen Sommerferien 08 vier Wochen in Miami. Wir fuhren mit dem Auto nach Memphis in Tennessee. Dort konnte man sein Haus besuchen, da es jetzt wie ein Museum ist. Ich erfuhr sehr vieles über ihn, weil es eine Audiotour war und man konnte auch viele Bilder von seinem Haus machen. Ich schlug Viviane dieses Thema vor, weil ich schon einiges über Elvis Presleys Leben wusste und interessant fand. Ich wollte mehr über ihn erfahren weil er nach seinem Tod doch noch lebt und sehr berühmt ist.

Viviane: 
Als mir Tatiana dieses Thema vorschlug, war ich hell begeistert, da mich Elvis Presley und seine Musik schon immer fasziniert hatte. Sie zeigte mir die Bilder und erzählte von der Tour in Graceland. Seine Musik mochte ich schon seit klein auf und wollte deswegen mehr über ihn und sein turbulentes Leben erfahren, weil er doch der King of Rock’n’Roll und deswegen sehr bekannt ist.











2. Elvis Presley                                          
2.1 Seine Geburt 
                                                                                                                            

Elvis Presley wurde am 8. Januar 1935 in Tupelo, Mississippi, etwa um 04.30 Uhr früh am Morgen, unter dem Namen Elvis Aron Presley (später Elvis Aaron Presley) geboren. Er wurde nach dem zweiten Vorname seines Vaters Vernon Elvis Presley getauft.
Eigentlich hätte er noch einen Zwillingsbruder namens Jesse Garon Presley, welcher eine halbe Stunde vor ihm tot auf die Welt kam. Nach der Geburt von Elvis Presley konnte seine Mutter Gladys Smith Presley keine Kinder mehr bekommen. So blieb Elvis ein Einzelkind. 
Er wurde in einem kleinen Holzhaus in Tupelo geboren. Seine Eltern hatten nicht genug Geld für ein Krankenhaus, so wussten sie auch gar nicht, dass sie Zwillinge erwarteten. 
Den Tod seines Bruders konnte Elvis nie verkraften und machte deshalb die Armut seiner Eltern dafür verantwortlich.
Jesse wurde am nächsten Tag in einem Friedhof begraben mit einem Namenlosen Grabstein, deswegen ist noch heute unklar wo sich dieser befindet.


2.2 Seine Eltern

Vernon Elvis Presley und Gladys Smith Presley waren die Namen von seinen Eltern. Sie kannten sich schon seit ihrer Kindheit, da sie in der Nähe von einander wohnten und zusammen aufwuchsen. Sie heirateten im Jahre 1933 und lebten in sehr ärmlichen Zuständen. 
Vernon war Landarbeiter wie sein Vater zuvor auch. Er verdiente sehr wenig, sogar weniger als Gladys die als Akkordarbeiterin in einer Textilfabrik arbeitete.
Als Gladys 1934 schwanger wurde verlor sie ihren Job. 
Inzwischen hatte Vernon eine bessere und feste Arbeit als Milchwagenfahrer gefunden.Sie erbauten sich ein kleines Holzhaus mit zwei Zimmern (Shotgun House) in Tupelo.                                                                                                                                                     


Im Mai 1938 wurde Vernon zu einer Freiheitsstrafe wegen Scheckbetrugs verurteilt, kam jedoch bereits im Februar 1939 wieder frei.
Die Presleys zogen im November 1948 nach Memphis. Dort hatten sie eine Wohnung in einem schlechten Zustand. Es war ein einziges, kaltes und schimmliges, feuchtes Zimmer. Sogar das Bad mussten sie mit drei anderen Familien teilen.

2.3 Kindheit

Elvis Presley wurde sehr liebevoll aufgezogen. Seine Mutter umsorgte ihn wo sie auch nur konnte. Sie fuhr ihn sogar bis zum 15. Lebensjahr zur Schule. 
Zitat von Elvis:
Meine Mama hat mich nie aus den Augen gelassen. Ich durfte nicht runter an den Bach gehen. Als ich klein war bin ich manchmal ausgerissen, da hat mich Mama dann verhauen. Und ich dachte, sie hätte mich nicht lieb.
Elvis war sehr gläubig. Die Presleys besuchten regelmässig die Kirche Pentecostal Church, wo Elvis seine ersten Gospel-Songs Auftritte hatte.
Als ihnen das Geld ausging und sie auch keines mehr aufbringen konnten suchten sie eine Unterkunft bei Vernon, Presleys Bruder und seiner Frau.
Die erste Gitarre auf der Elvis spielte, war die, seines Onkels. Zum 10. Geburtstag bekam er eine gebrauchte Gitarre, obwohl er sich sehnlichst ein Fahrrad gewünscht hatte. Man weiss bis heute nicht genau, ob sie das wegen der Armut, oder weil er mit der Gitarre vom Onkel spielte, bekommen hatte. Die Gitarre beherrschte er schon nach einer kurzen Zeit ohne Unterricht oder Notenkenntnisse.
Der erster Auftritt war an einem Musikwettbewerb, an dem er teilnahm und dort den 2. Platz gewann. Elvis sang ohne musikalische Begleitung den Country-Song  „Old Shep“. Er entdeckte neben der Gospel-Musik auch andere Musikstilarten wie der Country oder Blues. Seine Eltern fanden diese Art von Musik schmutzig und sündhaft, da sie auch die „schwarze“ Musik genannt wurde und  deswegen musste Elvis diese heimlich hören.
Die Familie zog 1948 nach Memphis, nämlich in die richtige Umgebung um seinen Traum wahr werden zu lassen. Dort besuchte er die Humes High School die er überhaupt nicht mochte. Eine Lehrerin der High School entdeckte in dem 13 jährigen Elvis ein grosses Musiktalent.
Die finanzielle Lage der Presleys verbesserte sich. Vernon hatte einen besser bezahlten Job in der Farbfabrik und Gladys in einem Krankenhaus gefunden. Dadurch konnten sie sich eine 3-Zimmer-Wohnung leisten.
Gladys erkrankte kurze Zeit später und verlor ihre Arbeit. So ging Elvis abends arbeiten, damit sie über die Runden kamen. Sehr viel Geld verdiente er nicht, aber genügend um seinem Vater zu helfen.
In seiner Jugend spielte er mit Denson, Burnette und Burlison in einer kleinen Band, die in Bars und Kneipen von Memphis, nachdem ihm Denson Presley die ersten Akkorde auf der Gitarre beigebracht hatte.
Im Jahre 1953 verliess er die High School mit einem mittleren Abschluss. 
Er arbeitete als Lastwagenfahrer für die Crown Electrical Company und konnte somit helfen, die Familie zu ernähren.
Danach nahm er zwei Lieder „My happiness“ und „That’s When Your Heartache Begin“ für seine Mutter im Sun Records auf. Er schenkte es ihr verspätet zum Geburtstag. 2 Titel kosteten ihn 4 Dollar die sich ein Schüler gar nicht leisten konnte.

3. Karriere
3.1 Seine Musik

Sam Phillips, der Besitzer von Sun-Studios, ein Produzent der schwarzen Musiker wurde auf den komischen Klang in Elvis‘ Stimme aufmerksam. Phillips war schon auf der Suche nach einem Sänger der etwas besonderes war. Er sagte: „Wenn ich einen weißen Mann finden könnte, der die Stimme und das Einfühlungsvermögen eines Schwarzen hat, dann könnte ich eine Million Dollar machen“.
In den 1960er Jahren spielten keine „Weissen“ die schwarze Musik. Trotzdem behielt Phillips das Gefühl, dass das Gesangstalent ihn nicht getäuscht hätte, denn 1954 verkauften sich weltweit über eine Milliarde Schallplatten. Elvis wurde ab Anfang 1956 ein Star in den USA und später auch in Westeuropa. Kein anderer, wurde so verehrt wie Elvis Presley. Er wurde zum Star des Rock’n’Rolls. Kein einziger Musiker konnte Elvis das Wasser reichen. Erst in den 60er Jahren konnten zum Beispiel die Beatles die Berühmtheit erreichen.
am 5. Juli 1954 fanden die ersten Aufnahmen in Sun-Studios von Elvis mit Scotty Moore dem Gitarrist und Bill Black der Bassdrummer statt. Der Schlagzeuger D.J. Fontana kam erst im 1956 dazu. Durch Zufall in den Pausen während der Probe entstanden die typischen Elvis-Sounds. Sam Phillips hatte endlich das gefunden, wonach er immer gesucht hatte und forderte die Band auf, weiterhin in diesem Stil zu spielen. Ein neuer Musikstil wurde geboren und nur Elvis konnte diesen repräsentieren. DJ Alan Freed nannte es erstmals Rock’n’Roll (schunkeln und wirbeln). Er wurde zwei Tage später vom Alan auf den Radiosender WHBQ vorgestellt. An jenem Abend musste er den Song 15 Mal spielen weil die Hörerwünsche so gross waren. Am nächsten Tag trafen 5000 Bestellungen von diesem Song bei Sun Records ein.
Im Dezember 1956 fand in den Sun Studios eine inoffizielle Aufnahme statt, die eigentlich gar nicht hätte stattfinden dürfen, weil Elvis schon bei RCA Records unter Vertrag war.
Im Januar 1956 wurden ihm Fernsehauftritte angeboten in der Tommy and Jimmy Show und auch die Veröffentlichung von dem Song Heartbreak Hotel. Das war seine erste Nr.1 Single, doch es folgten noch sehr viel mehr.
Seinen bekannten Hüftschwung der Elvis The Pelvis ( Elvis, das Becken) hiess wurde an machen Konzerten verboten da es als „Botschaftler des schlechten Geschmacks“ bezeichnet wurde. Es war neu, dass ein Weisser die schwarze Musik beherrschte. 
Scotty Moore:
„Das war der Moment, in dem er mit dieser Schüttelei anfing. Elvis stellte sich beim Gitarrespielen auf die Fußballen, um im Takt zu bleiben. Als er nun diese Show machte, fingen sie alle an zu schreien, und wir wussten gar nicht, was vor sich ging. Als wir wieder von der Bühne gingen meinte jemand, das liege nur daran, dass Elvis andauernd sein Bein geschüttelt hat. Von da an machte er das immer mehr und entwickelte daraus eine richtige Kunst. Aber es war ihm auch ein natürliches Bedürfnis.“
In den 1960er Jahren konzentrierte sich Elvis auf die Filmarbeit in Hollywood, doch in 1969 nahm er wieder seit vielen Jahren in seiner Heimatstadt, in den American Sound Studios beim Produzenten Chips Moman auf. Die Aufnahmen brachten ihm nicht nur die Hit-Alben „From Elvis in Memphis“ und „Back In Memphis“, sondern auch die Welthits „Suspicious Minds“ und „In The Ghetto“, die ihn wieder an die Spitze brachten. 
Er hatte sehr erfolgreiche Tourneen durch die USA und Gastspiele in Las Vegas, doch der Höhepunkt war die Fernseh-Show, nämlich Elvis- Aloha from Hawaii, die via Satellit ausgestrahlt wurde, als erstes Konzert live gesehen werden konnte und Milliarden von Menschen vor den Fernseher lockte. Mit diesem Ereignis erzielte er mehr Fernsehzuschauer als vier Jahre zuvor bei der ersten Mondlandung.
Da Elvis verschwenderisch mit dem Geld umging, sah es zunehmend problematisch aus. Er verkaufte einen grossen Teil an RCA. Nach den Abzügen von seinen Managers und den Steuern blieben Elvis gerademal noch 900.000 Dollar.  Am Anfang seiner Karriere, hatte er mit seinem Manager einen Vertrag unterschrieben das Elvis ihm die Hälfte aller Einnahmen geben muss. Nach dem Tod besass er trotz den Plattenverkäufen nur noch sein Haus in Graceland und 1.2 Millionen auf seinem Konto, um die laufenden Kosten zu bezahlen.
Am 31. Dezember 1975 war Elvis‘ letztes grosses Konzert vor rund 60.000 Zuschauern. Die letzten Studiosongs waren im Oktober 1976 im Jungle Room in Graceland und eine geplante Aufnahme im Januar 1977 konnte aus gesundheitlichen Problemen nicht stattfinden. 
Elvis hatte in seinen letzten Lebensjahren mehr als 150 Shows pro Jahr. In seiner freien Zeit war er meistens in Graceland, in Las Vegas oder auf Hawaii, wo er gegen seine Problemen ankämpfte.



2.3 Armeezeit
[bookmark: Sp.C3.A4te_Karriere]
1958 musste Elvis in die Armee in Deutschland eintreten. In dieser Zeit war er an seinem Film King Creole, welcher sehr erfolgreich wurde. Deshalb konnte er erst später eintreten. Elvis war vom 1. Oktober 1958 bis 2. März 1960 in Friedberg (Hessen) stationiert. Er wohnte während dessen in der Villa Grünwald, in Bad Nauheim und in den letzten 12 Monate in einem gemieteten Haus in der Goethestrasse 14.
Während dieser Zeit in Deutschland erschienen trotzdem regelmässig neue Lieder, was sehr gut war damit das Interesse an Elvis blieb bis er wieder zurückkehrte. Dort lernte er 1959 die Soldatentochter Priscilla Beaulieu kennen, die erst 14 Jahre alt war. In der Mitte seiner Amtszeit passierte etwas sehr schlimmes das Elvis nie verkraften konnte. Seine Mutter starb an einerstarken Leberentzündung. Wieso sie daran erkrankte, war unklar. Man vermutete jedoch, dass es wegen den Schlankheitstabletten und dem Alkohol war. Zu ihrer Beerdigung waren mehr als 3000 Leute eingeladen es wurde sogar extra ein Gospel Chor eingeflogen der nur ihre Lieblings Lieder spielte. 
Im Militär wurde sehr gut über ihn geredet. Man dachte, dass sein Erfolg abwärts gehen würde, was aber nicht der Fall war. Elvis‘ Fans blieben treu.


4. Liebesleben   
4.1 Hochzeit
1959 lernte er die 14-jährigi Soldatentochter Priscilla Beaulieu kennen, die er 1967 in Las Vegas heiratete. Er war 10 Jahre älter als sie. Wegen Priscillas Stiefvater wartete Elvis fast 8 Jahre lang bis er sie endlich heiraten durfte. Priscilla wohnte schon vor der Hochzeit in Graceland.
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Nach Aussen hin, sahen  sie aus, wie eine perfekte, glückliche Familie. Doch so war es leider nicht. Die Ehe von Priscilla und Elvis hielt nur 6 Jahren. Sie verliess Elvis wegen ihrem Karatelehrer. Elvis kam nie mit dem Klar, dass sie ihn für einen anderen Mann verlassen hatte. Das Geld das er der Tochter überreichen musste bezahlte er liebend gern, denn seine Tochter liebte er über Alles. Im Juni 1972 lebte Elvis wieder alleine in Graceland. Am 9. Oktober 1973 war die Scheidung von Elvis und Priscilla in Santa Monica in Kalifornien. Nach der Trennung ging es bei ihm deutlich bergab. Er wurde immer dicker und fing an, Drogen zu nehmen. Elvis hatte öfters Wutanfälle und meckerte die Fans doof an. Er lehnte viele Konzerte ab und die Fans machten sich Sorgen um ihn, denn in der Zeitung stand nur noch schlechtes über ihn. Man gab die Schuld der Trennung. Er wurde auch oft krank. 

4.1.1 Lisa-Marie
[image: ]
Am 1. Februar 1968 genau 9 Monate nach der Hochzeit, kam die Tochter Lisa Marie Presley zur Welt. Elvis reduzierte mit der Arbeit damit er mehr Zeit mit seiner Familie verbringen konnte. Nach der Scheidung ihrer Eltern lebte sie bei der Mutter. Als ihr Vater starb, war sie gerademal 9 Jahre alt. Lisa-Marie war 4 mal verheiratet, ihr erster Ehemann war Danny Keough. Der zweite war Michael Jackson. Ihr dritter Ehemann war der Schauspieler Nicolas Cage der vierte war der Japanische Musiker und Produzent Michael Lokwood. Sie hat von Keough und Lokwood 2 Kinder. 2003 brachte Sie ihr erstes Album „To whom it may concern“  in dem sie den Tod ihres Vaters und ihre Ehe verarbeitet. 2005 kam ihr zweites Album „Now what“  welches den Platz 9 der Charts erreichte. 

4.2 Zweite Liebe
Elvis verliebte sich neu in Ginger Alden. Er schenkte ihr einen 60.000 teuren Verlobungsring, doch geheiratet wurde nicht. Sie behauptete dies jedoch.
5. Tod

5.1 Herzversagen
Im März brach Elvis seinen Krankenhausaufenthalt vorzeitig ab obwohl ihm die Ärzte das nicht empfohlen hatten. Er dafür ging auf Konzerttourneen in denen er am 29. April 1977 einen Zusammenbruch hatte, welche ihn zwang, die Tournee zu unterbrechen. Elvis wurde nur 42 Jahre alt. Am 16. August etwa um 14 Uhr wurde er von seiner Freundin Ginger Alden, tot am Boden seines Badezimmers gefunden. So waren die Angaben der Freundin. Sie brachten ihn nach einem Anruf ins Baptist-Memorial-Hospital. Nach mehreren Wiederbelebungsversuchen wurde er um 14:43 Uhr offiziell für tot erklärt. Er starb an Herzversagen und nicht an Überdosis von Heroin oder sonstigen Drogen. 
„Der King ist tot“ hiess es. Diese Nachricht verbreitete sich rasend schnell und löste sehr viel Traurigkeit aus. 
[image: ]Durch die Trauer von Elvis Presleys Tod gab es viele Unfälle. Das Telefonnetz brach zusammen und viele verliessen auch ihre Arbeitsstelle und gingen nach Graceland um dort Informationen zu kriegen. Dort sagten sie, er sei an einer Überdosis Heroin gestorben, doch nach der Autopsie wurde festgestellt, dass es nicht wegen dem war sondern wegen des Herzversagens. Sein Arzt Dr. Nick wurde später von der Anklage freigesprochen den man gab ihm die Schuld weil er der war, der ihm die Medikamente gab.
Sein zweiter Name Aron ist auf seinem Grabstein mit zwei „A“ geschrieben. Das hat verschiedene Gründe. Man sagt, dass Elvis kurz vor seinem Tod sein Name mit zwei A änderte, wegen dem Biblischen Aaron und weil die meisten ihn mit zwei A geschrieben hatten. J.D Sumner sagte jedoch das Vernon schuld an diesem Fehler gewesen sei wegen seiner Ungewissheit der Schreibweise seines Namens. Was wirklich stimmt ist bis jetzt noch Unklar.


5.2 Gerüchte um seinen Tod

Nach dem Tod kamen schnell die ersten Gerüchte auf, dass Elvis möglicherweise noch am Leben sei. Viele Autoren haben Bücher über ihn geschrieben, in denen es darum geht , dass sie Zweifel an dem Tod von Elvis haben. 
Die Autorin Gail Brewer Giorgio schrieb das Buch „Is Elvis Alive?“ Und ihr Kollege schrieb  „The Presley Arrangement“. Auch John Parker schrieb das Buch Geheimakte Elvis – Die Mafia und das Rätsel um den Tod eines Idols, der Originaltitel: Elvis, the Secret Files.

5.3 Nachleben

Der Ruhm von Elvis hat Jahrzehnte nach seinem Tod noch nicht gelitten. Bis zu seinem Tod hatte er schon über 500 Millionen Tonträger verkauft. Bis 2007 wurden 1,43 Milliarden Tonträger verkauft, so war er der erfolgreichste Sänger der Welt sogar vor den Beatles die 1,3 Milliarden Platten verkauften. Er gewann drei Grammys für seine Gospelmusik. Bis heute werden noch Videos, CDs oder Bücher von ihm verkauft. Sein Grundstück in Graceland ist sehr wichtig und wird jeden Tag besucht da es wie ein Museum geworden ist. 
In den USA soll es 35.00 hauptberufliche Elvis-Imitatoren geben
[image: ]                           
                                                  Elvis-Imitatoren  



 6. Graceland

6.1 Sein Anwesen

[image: ]Graceland ist das Grundstück von Elvis Presley, dass damals auch von ihm bewohnt wurde. Es ist in Memphis Tennessee. Graceland wurde 1937 von Thomas Moore erbaut. 1957 kaufte der damals 22 Jährige Elvis Presley das Anwesen Graceland für seine Eltern und sich. Somit hatte er seinen Versprechen gehalten denn er versprach den Eltern dass sie einmal  im schönsten und grössten Haus der Stadt leben würden. Graceland ist 5 Hektaren gross.
Elvis zog in das Haus Ender der 1950er Jahre. Er wurde Tod in seinem Badezimmer gefunden und später dort Begraben neben seinen Eltern und seiner Grossmutter im Garten. Eigentlich wurde Elvis auf dem Forrest-Hill Friedhof in Memphis begraben doch zwei Monate nach dem Tod wurde sein Sarg und der seiner Mutter nach Graceland transportiert. 1982 wurde Graceland von Priscilla Presley der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Seit dem ist Graceland eine Pilgerstätte für Fans. Jährlich hat Graceland 600.000 Besucher. Dort kann man eine Audio-Tour durch das Grundstück absolvieren. Diese führt durch das ganze Haus wie zum Beispiel die Wohnräume und die Küche wie auch durch den Fernseh- und Billardraum mit Bar und durch den Jungle Room wo Elvis seinen letzten Song aufnahm. Die Tour endet beim Grab aussen im Garten. Das obere Geschoss kann nicht besichtigt werden weil dort das Schlafzimmer von der Mutter ist, das niemand sehen darf. Seine Trophäen und Auszeichnungen sind in einem anderen Raum ausserhalb des Hauses. Dort hat es eine grosse Samlung von Platin- und Goldenen Schallplatten der er bekam währen seiner Karriere. Dort kann man auch noch seine Kostüme die er bei Auftritte anhatte und auch Bilder von ihm.
In einem anderen Gebäude ist die Autosammlung und in der Nähe sind die Flugzeuge Lisa Marie und Hound Dog II ausgestellt.
Graceland ist das am zweithäufigsten besuchte Grundstück nach dem Weissen Haus in Washington. Es ist eine sehr wichtige Touristenattraktion.


6.2 Bilder von Graceland


Graceland von Hinten                                                Wohnzimmer

[image: ]   
Jungle Room                                                              Küche

[image: ][image: ]  
Elvis Pool                                                                    Fernsehraum



7. Filme & Serien

7.1 Seine Filme & TV-Shows
Presley war Schauspieler in Hollywood und spielte in 31 Spielfilmen und zwei Dokumentarfilmen die Hauptrolle. Sein Vorbild für die Filmarbeit war Rony Curtis. 1968 hatte er dann schon bereits eine eigene Fernseh-Show die im Juni ausgestrahlt wurde. Sie hiess Elvis NBC TV-Special. Er war sich nicht sicher ob er nach dieser langen Pause als Livemusiker noch gleich ankommt bei de Zuschauern wie vor 10 Jahren. Sein Produzent von NBC(Steven Binder) überredete Elvis in die Strasse zu gehen um zu schauen ob ihn die Leute noch erkannten.
Doch auf der Strasse erkannte ihn fast niemand und da merkte er das er dringend mal wieder was für seine Karriere tun sollte. Mit seinem schwarzen Lederoutfit konnte er alles wieder gut machen und war wieder da. Dieses Outfit musste zwischen den Aufnahmen gewaschen gereinigt und  mit dem Föhn getrocknet werden weil Elvis unvorstellbar darin schwitzte. 
Seine Shows wurden als Stand up-Show und Sit down-Show bekannt. Das Bild bei dem Elvis vor einem überdimensionalen, sechs Meter hohen, roter Schriftzug von seinem Namen  in einem weissen Anzug singt  wurde sehr berühmt. Es gab Streit zwischen seinen 2 Manager den Tom Parker wollte das Elvis eine ,,weichgespülte‘‘  Show  machte und Steven Binder wollte jedoch seiner Show keinen Charakter geben. Elvis entschied sich für keines von den beiden sonder machte sein eigenes Ding ,,Rock’n’Roll‘‘. Nach seinem Militärdienst und der Phase als Filmstar in Hollywood richtete er sich wieder für das Bühnen Comeback vor. Und ging wieder auf Tournee. Sein Film Elvis- That’s the Way It Is zeigte die Entstehung seiner Shows im Jahre 1970 von den Proben in Kalifornien bis zum Live-Auftritt  im International Hotel das heute das Hilton Hotel in Las Vegas ist. Nach dem grossen Erfolg seines Filmes entschied er sich später für eine Fortsetzung in Form eines Konzertfilms Elvis On Tour. Der Film erhielt den Golden Globe als Bester Dokumentarfilm des Jahres. Elvis wurde  im Jahre 1977 von dem Fernsehteam CBS begleitet da merkte man das Elvis Gewichtsprobleme hatte, doch seine Stimme blieb wie sie war. Ausgestrahlt wurde der zusammenschnitt des Konzertes jedoch erst nach seinem Tod warum weis man nicht.



[bookmark: Tourismus]









Vortrag Elvis Presley	Viviane & Tatiana	24.05.2009
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